b) Torsion + Biegung:


				(bw(d) � EINBETTEN Equation.2  ��� (w(d)





	zäh:


				� EINBETTEN Equation.2  ���


	spröd


� EINBETTEN Equation.2  ���





:			(vNH=
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zur Konstruktion der Hyperbel charakteristische Punkte herausgreifen





a) (b=0 ( (t=(zdw			b) (b = (zdw ((t = 0


�
2.6.12 Oberflächeneinfluß





Rauhigkeitseinfluß ( Mikrokerbwirkung





An schwingend beanspruchten Bauteilen geht der Anriß fast immer von der Bauteiloberfläche aus. Die Oberflächengüte nimmt deshalb wesentlichen Einfluß auf die Dauerschwingfestigkeit, und zwar um so mehr, je höher die Zugfestigkeit Rm des Werkstoffs ist. Eine bestimmte Rauhigkeit macht sich umso größer bemerkbar, je höher die Festigkeit ist. Mit größerer Rauhigkeit wächst (k ( Gestaltfestigkeit geht in die „Knie“.

















� EINBETTEN Word.Picture.6  ���





(k wächst, wird relativ größer


je rauher, desto ( (k





�
Bei dynamisch beanspruchten Bauteilen muß (k möglichst gering gehalten werden. Dies ist zu erreichen durch:


* Vermeideung von Kerben, aber nur selten möglich


* möglichst großer Kerbenradius :





scharfe Kerbe:�
großer Kerbenradius:�
�
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�
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� EINBETTEN Word.Picture.6  ���Beispiel: Hinterdrehen an Schraubenköpfe�
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* Anbringen von Entlastungskerben:





ohne Entlastungskerben:�
mit Entlastungskerben:�
�
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         � EINBETTEN Word.Picture.6  ���sanfterer Verlauf der Spannungslinie�
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2.6.13 Korrosionseinfluß:


					(Spannungsrißkorrosion)














Schwingungsrißkorrosion ( Komplexbeanspruchung


( Korrosionsfestigkeit 





Dynamische Beanspruchung + Korrosion ( Dauerbruch durch Schwingunskorrosion
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besonderer Fall: Reibkorrosion; Reiboxidation:





Relativbewegung zusammengesetzter Teile ( (D(( (ähnlich wie Kerbe)





Relativbewegung + Pressverbindung + Oxidationsmittel ( Dauerbruch durch Reibkorrosion


(z:B. Schraubenverbindung)		    z.B. O2





Dauerbruchfläche durch Reibkorrosion weißt Nasen auf.


Sie setzt die Dauerfestigkeit sehr herab.





Bei dyn. Belastung : Frequenz vernachlässigbar


Bei Korrosion : Frequenz wichtig!


